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Diana Chudomelová
Das Weltbild in der Prosa von Terézia Mora


Die Abschlussarbeit von Diana Chudomelová analysiert zwei Werke der zeitgenössischen Autorin Terézia Mora – einen Erzählband (Die Liebe unter Aliens) und einen Roman (Das Ungeheuer). Der Fokus liegt auf der Charakterisierung der sich widerholenden Themen und Motive und ihrer Bedeutung für das Gesamtkonzept des Schaffens von Terézia Mora. Einzelne Figuren, ihre Verhaltensmuster, Lebens- und Überlebensstrategien werden analysiert, da die Protagonisten der Werke sich in der Regel in schwierigen Lebenssituationen und Phasen befinden. In der Zusammenfassung beschreibt Diana Chudomelová einige Gemeinsamkeiten des Erzählbandes und des Romans. Trotzdem kann die Frage gestellt werden, warum die Autorin gerade diese zwei Werke (Die Liebe unter Aliens und Das Ungeheuer) für ihre Arbeit gewählt hat.
Die Textanalysen bilden den Kern der vorliegenden Bachelorarbeit. Diesem Teil wird ein umfassendes Kapitel mit Porträts von sechs deutschschreibenden Autoren ungarischer Herkunft vorangestellt. Hier beschränkt sich die Autorin leider meistens nur auf biographische Angaben über die Autoren und die Aufzählung ihrer Werke. In der Einleitung zu diesem Kapitel sollte, meines Erachtens, ein Begriff erklärt werden: „Schwabenzüge“ (S. 10).
Trotz dessen Verständlichkeit enthält der Text sprachliche Fehler, vor allem aus dem Bereich der Morphologie (Endungen der Adjektive und Substantive). 

Die Abschlussarbeit von Diana Chudomelová bewerte ich mit C.
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